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Bessere Übersichtlichkeit, höhere Kunden-
freundlichkeit und Serviceorientierung, mehr
Funktionalität und Flexibilität, die Steigerung
der Leistungsfähigkeit und vor allem nahezu al-
le Beratungseinrichtungen für Unternehmen
unter einem Dach in Kiel - dies sind die Ziele
des Konzeptes »Haus der Wirtschaft«, das die
Industrie- und Handelskammer zu Kiel im Ein-
vernehmen mit dem Wirtschaftsministerium
entwickelt hat und das jetzt in Kiel rund um
den traditionellen Standort der Industrie- und
Handelskammer zu Kiel umgesetzt wird. 

Die IHK zu Kiel errichtet als Kern des „Hauses
der Wirtschaft“ neben ihrem 1954 gebauten
und unter Denkmalschutz stehenden Haus ein
Bürogebäude an der Bergstraße, das modern-
sten bürotechnischen und kommunikativen Kri-
terien gerecht wird und in dem die bisher auf
mehrere Gebäude aufgeteilten Geschäftsberei-
che der IHK zusammengeführt werden. Ziel der
Raumkonzeption ist es, eine möglichst hohe
Kundenorientierung zu gewährleisten, den In-
formationsfluss zu verbessern, Räume etwa für
Informationsveranstaltungen und Einzelbera-
tungen zu schaffen und eine noch höhere
Dienstleistungsqualität der IHK sicherzustellen.

In einem gemeinsamen Empfangscenter sollen
Interessierte durch Einsatz modernster
Kommunikationsmittel direkt informiert und
beraten werden. Dies wird Wartezeiten und
Suchvorgänge verkürzen.

In das bisherige IHK-Gebäude sowie einen wei-
teren Neubau auf dem IHK-Gelände werden als
wirtschaftsfördernde Einrichtungen die Tech-
nologie-Transfer-Zentrale Schleswig-Holstein
GmbH (TTZ), die Auftragsberatungsstelle
Schleswig-Holstein (ABST), die Technologiestif-
tung Schleswig-Holstein (TSH), die
Wirtschaftsförderung Schleswig-Holstein
GmbH (WSH), die Bürgschaftsbank Schleswig-
Holstein, die Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft mbH sowie die Investitionsbank
Schleswig-Holstein mit ihrem Wirtschafts-
beratungszentrum einziehen.

Das neue Gebäude der IHK zu Kiel wird
Zentrum des »Hauses der Wirtschaft«: 
Es symbolisiert Moderne und Offenheit und
setzt neue architektonische Akzente in der
Kieler Innenstadt, denn gute Architektur
muss nicht teurer sein

Das Konzept: One-Stop-Shop für Unternehmen



Mit dem Konzept »Haus der Wirtschaft« werden
an einem zentralen und gut erreichbaren
Standort in Kiel die Serviceangebote für die ge-
werbliche Wirtschaft gebündelt. Die künftige
räumliche Nähe der wirtschaftsnahen Einrich-
tungen bietet nicht nur die Möglichkeit von
Synergieeffekten und damit Kostenersparnis,
sondern auch völlig neuer Kooperationen und
gemeinsamer Angebote, zum Beispiel gemein-
same Sprechtage, parallele Bearbeitung von
Förderanträgen, Kompaktberatung für Exis-
tenzgründer. Das Konzept erleichtert den Un-
ternehmen das Auffinden der Angebote, erspart
langes Umherfahren, und die Interessierten
können direkt von einem Ansprechpartner in ei-
ner Institution zum nächsten Ansprechpartner
begleitet  oder im Empfangscenter beraten
werden.

Das »Haus der Wirtschaft« wird die Informati-
ons- und Beratungsmöglichkeiten sowie die
Durchführung von Prüfungen und Seminaren
verbessern, die Entscheidungswege verkürzen
und der Wirtschaft und Öffentlichkeit ein neu-
es Angebot für Begegnungen ermöglichen.

Damit wird die Leistungsfähigkeit der wirt-
schaftsfördernden Einrichtungen deutlich er-
höht und fit gemacht für die Zukunft.

Rund-um-Beratung für Unternehmen: 
Die wirtschaftsfördernden Einrichtungen an
zentraler Stelle in Kiel.

Räumliche Nähe schafft Synergien



Dezember 2000 Einstimmiger Beschluss der IHK-Vollversammlung 
zum Projekt »Haus der Wirtschaft«

2001 Europaweiter Architektenwettbewerb mit 171 Bewerbungen

2001 Preisgericht juriert 16 abgegebene Entwürfe
1. Preis geht an den Konzeptentwurf des Architektenbüros
Kauffmann Theilig & Partner aus Ostfildern

2002 Ausschreibung der Bauaufträge

Februar 2003 Baubeginn

3. Juni 2003 Grundsteinlegung

9. Dezember 2003 Richtfest

Herbst 2004 Fertigstellung des IHK-Baus

Ende 2004 Eröffnung des »Hauses der Wirtschaft«
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